
   Juniorinnen SG Vossenack-Hürtgen          
 
In 2010 konnten die Juniorinnen nahtlos an die 
Vorjahreserfolge anknüpfen und weitere Titel 
einsammeln. 
 
Die U11-Mädchenmannschaft überragte An-
fang des Jahres auf diversen Hallenturnieren, 
belegte dreimal den 1. Platz, sowie einmal den 2. 
Platz. In der Meisterschaft erreichten die U11-
Juniorinnen nach 7 Siegen, 1 Unentschieden 
und 6 Niederlagen einen guten Mittelfeldplatz. 
Besonders erwähnenswert ist, dass gegen den 
Nachwuchs des 1. FC Köln 1 Sieg und 1 Unent-
schieden erkämpft werden konnte! 
 
Unsere U15-Juniorinnen holten 2010 das 
„Double“ und gewannen neben der Kreismeis-
terschaft auch den Kreispokal. Nach einem 
dramatischen Pokalendspiel gegen Borussia 
Derichsweiler, dass seinen Namen inkl. des er-
forderlichen Elfmeterschießens alle Ehre mach-
te, konnten sich die jungen Damen der SG Vos-
senack-Hürtgen mit einer sehr starken Leistung 
den Kreispokal der C-Juniorinnen erkämpfen. 
Nachdem sich beide Mannschaften in der 1. 
Halbzeit schon einen sehenswerten Schlagab-
tausch geliefert hatten, entwickelte sich in der 
zweiten 2. Halbzeit beim Stand von 1:1 ein regel-
rechter Pokalkrimi. Derichsweiler versuchte wei-
terhin seine spielerischen Vorteile in die Waag-
schale zu werfen, musste sich aber ein ums 
andere Mal den kämpferischen und läuferischen 
starken Angriffen der Mädchen aus Vosse-
nack/Hürtgen erwehren. Keiner der 
beiden Mannschaften gelang sowohl in 
der regulären Spielzeit als auch in der 
Verlängerung noch ein weiteres Tor und 
so mussten die beiden am Limit 
spielenden Mannschaften ins 
Elfmeterschießen. 
 
Hatte die Torhüterin der SG Vossenack-
Hürtgen, Kira Braun, mit mehreren 
Glanzparaden schon ihren Teil zur tollen 
Mannschaftsleistung beigetragen, 
konnte sie ihre Topform auch im Elfme-
terschießen zeigen, indem sie sofort den 
ersten Elfer der Borussia halten konnte. 
In der Folge konnten alle Spielerinnen aus 
Vossenack/Hürtgen nervenstark ihre Elfer ver-
wandeln, so dass das Elfmeterschießen schließ-
lich mit 3:1 an Vossenack/Hürtgen ging. 

Der Jubel kannte danach natürlich keine Gren-
zen und war schließlich das I-Tüpfelchen auf ein 
Pokalspiel, in dem beide Mannschaften bis an 
ihre Grenzen gingen und eine tolle Werbung für 
den Mädchenfußball ablieferten. 
 
In der Meisterschaft zeigten die U15-Juniorinnen 
mit 15 Siegen, 2 Unentschieden und nur 4 Nie-
derlagen der Konkurrenz wieder einmal ein-
drucksvoll, dass bei uns der Mädchenfußball seit 
nunmehr 8 Jahren auf höchstem Niveau ausge-
übt wird. 
  
Unsere U19 A-Juniorinnen dominierten von 
Saisonbeginn an ihre Staffel und überzeugten 
mit Ehrgeiz und spielerischer Klasse. Mit der 
beeindruckenden Bilanz von 15 Siegen und 96-9 
Toren konnte man die Saison verdient als 
Kreismeister 2010 beenden und sicherte sich 
durch einen 4-3 Sieg am letzten Spieltag gegen 
den ärgsten Verfolger aus Brühl auch den Staf-
felsieg in der Leistungsklasse Düren/Rhein-Erft. 
Weiterhin konnte die U19-Mannschaft in der 
Saison 2009/2010 in 4 von 6 gespielten Hallen-
bzw. Feldturnieren die Veranstaltung als Turnier-
sieger verlassen und untermauerte so ihre Leis-
tungsstärke.  
 
Nach der Saison fand in der 8-jährigen Ge-
schichte der Mädchenfußball-Abteilung der erste 
Generationswechsel statt und so wurden aus 
den U19-„Mädchen“, erwachsene Damen. 

 
Für die erfolgreiche U19 kamen in der Saison 
2009/2010 zum Einsatz: 
Anika Rüttgers, Julia Klinkhammer, Jacqueline 
Napieraj, Jana Rüttgers, Melanie Steffens, Eva 



Rüttgers, Julia Caspers, Ramona Berke, Rebec-
ca Müller, Carina Pütz, Stephanie Elsholz, Kira 
Braun, Annika Palm, Stefanie Ahns, Michelle 
Thieves, Angelina Schröder, Katharina Klink-
hammer, Jule Blatter und Katrin Schmidt. 
 
Die Torjägerkronen sicherten sich in der abge-
schlossenen Saison 2009/2010 nachfolgende 
Spielerinnen: 
 
E-Juniorinnen (U11) 
Celine Bonjean   94 Tore      
Fabienne Thieves   20 Tore 
Lara Napieraj   18 Tore 
 
C-Juniorinnen (U15) 
Stefanie Ahns   24 Tore      
Annika Palm   23 Tore      
Lena Bergsch   20 Tore 
 
A-Juniorinnen (U19) 
Julia Caspers   55 Tore       
Melanie Steffens  42 Tore    
Carina Pütz     9 Tore 
 
Weitere Highlights waren die Turniersiege der 
U15 + U19 auf den „Heimturnieren“ des 
F.C. Grenzwacht, sowie die Sportlerehrung im 
Rathaus der Gemeinde Hürtgenwald, wo die 
Spielerinnen in einer Feierstunde für die zahlrei-
chen Erfolge im Jahr 2009 ausgezeichnet wur-
den. 
 
Nach den Sommerferien startete die Mädchen-
abteilung mit über 40 Spielerinnen in 4 Mann-
schaften in den laufenden Meisterschaftsspielbe-
trieb 2010/2011. Im Einzelnen sind dies die E- 
(U11), D- (U13), sowie 2 B- Juniorinnenmann-
schaften (U17). 
 
Vor Saisonbeginn führte die Abteilung das 7. 
Trainingslager ihrer Geschichte in Gerolstein 
durch, wo die Juniorinnen sich 3 Tage professio-
nell und ehrgeizig auf die neue Saison vorberei-
teten. 
 
In der Altersklasse der B-Juniorinnen entschlos-
sen wir uns zu einer Kooperation mit dem TSV 
Kesternich, der schon viele Jahre besonders im 
Bereich des Damenfußballs erfolgreich tätig ist. 
Um unsere Mädchen noch besser an den „er-
wachsenen“ Damenfußball heranzuführen, wur-
den u.a. mit einem Kader von insgesamt 23 
Spielerinnen alle Voraussetzungen für eine leis-
tungsorientierte „11er-Mannschaft“ geschaffen. 

Von den Fußballkreisen und vom FVM wird auf 
sämtlichen Veranstaltungen in der Theorie im-
mer wieder propagiert, dass ab dem B-
Juniorinnen-Alter eine „11er-Mannschaft“ gestellt 
werden sollte. In der Praxis haben uns allerdings 
die gleichen Gremien bei der Verwirklichung 
dieses Vorhabens im Regen stehen lassen. Ob-
wohl Möglichkeiten bestanden, ist es dem Fuß-
ballkreis Düren und dem Fußballverband Mittel-
rhein nicht gelungen uns als 11er-Mannschaft in 
eine entsprechende Staffel einzugliedern, so 
dass wir notgedrungen eine 9er und eine 7er-
Mannschaft auf Kreisebene melden mussten.   
 
Trotz allem starteten beide B-Juniorinnen-
Mannschaften motiviert in die Saison und konn-
ten bei der Hallenmeisterschaft des Kreises Dü-
ren den 2. Platz belegen.  
 
Die D-Juniorinnen (U13) sind nach Ende der 
Hinrunde (5 Siege, 1 Niederlage) ein ernstzu-
nehmender Meisterschaftskandidat und erreich-
ten bei der Hallenkreismeisterschaft und beim 
Kreispokalturnier jeweils den 2. Platz. 
 
Unsere jüngsten, die E-Juniorinnen (U11) neh-
men noch nicht offiziell am Meisterschaftsspiel-
betrieb teil, haben aber in Freundschaftsspielen 
und Turnieren bereits ihre Leistungsfähigkeit 
unter Beweis stellen können. Besonders erfreu-
lich ist hier, dass u.a. zwei ehemalige A- Junio-
rinnen-Spielerinnen (Jacqueline Napieraj / Ra-
mona Berke) die Betreuung dieser Mannschaft 
übernommen haben. 
 
Beim von den Spielerinnen, Trainern und Spiele-
rinneneltern in der Sporthalle Simmerath zum 
Jahresabschluss durchgeführten 4. VH - Hallen-
masters konnte man mit 18 teilnehmenden 
Mannschaften den Vorjahreserfolg wiederholen. 
 
Ergebnis 4. VH-Hallenmasters 
U11  2.Platz;    U13  1. Platz;    U17  2.+4. Platz 
  
Die Juniorinnen-Abteilung der Spielgemeinschaft 
ist inzwischen im 9. Jahr aktiv und wächst konti-
nuierlich weiter. Weitere interessierte Spielerin-
nen zwischen 7 und 17 Jahren, sind natürlich 
immer willkommen.  
 
Homepage: www.vossenack-huertgen.de  
 

 
 
 



 
Kader U11: 
Gina Monecke, Miriam Luysberg, Celina 
Ahns, Lena Hürtgen, Lea Schnitzler, Julia 
Hardt, Janina Breuer, Ribana Blume, 
Celine Kurten, Joelina Tings. 
Trainer: Jacqueline Napieraj, Ramona 
Berke, Jürgen Grobusch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kader U13: 
Nathalie Braun, Lisa Bonjean, Sophie 
Cremer, Melanie Ahns, Celine Bonjean, 
Fabienne Thieves, Celina Schröder, 
Jessica Breuer, Marell Bergs. 
Trainer: Willi Braun, Kevin Braun 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kader U17: 
Ann-Katrin Gasteier, Stefanie Ahns, Alina 
Wüst, Maria Kessel, Michelle Thieves, 
Julia Stange, Angelina Schröder, Coralie 
Tings, Jana Roder, Kira Braun, Anna 
Graf, Gina Keischgens, Nadine Müller, 
Michelle Peters, Alena Jastrzemski,  
Alexandra Kämmerling, Juliane Prickartz, 
Andrea Arnolds, Lena Bergsch, Meike 
Windhorst, Annika Palm, Geanina 
Hartmann, Jasmin Wolters. 
Trainer: Iris Marzotko, Daniela Breuer, 
Andreas Schmalen, Benno Schneider  
 

Jürgen Grobusch 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 
 


